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Beim Geläute am Vorabend des
Todtenfestes

Lind und leise sinkt hernieder
Auf die Fluren frühe Nacht

Ringsher ruhn des Waldes Lieder
Vöglein hat sein Werk vollbracht

Auf und ab gleich Meereswogen
Wallen Nebel dicht und schwer

Und am hohen Himmelsbogen
Blinket matt der Sterne Heer

Horch da hallen Feierklänge
Von den Domen dumpf herab

Düster klagende Gesänge
Mahnend ernst an Tod und Grab

Denkt der Lieben die entschlafen
Ruft der Glocken hehrer Ton

Bälde ruhst auch du im Hafen
Bälde balde Erdensohnl

Und es lauscht den mächtgen Klängen
Bang des Erdenpilgers Ohr

Da in janchzenvolles Singen
Wandelt sich der Trauer Chor

Nachmals doch folgt Auferstehen
Jubelt s nun in s arme Herz

Ewig frohes Wiedersehen
Droben wo nicht Leid noch SchmerzI

Weichet drum ihr trüben Sorgen I
Weiche bittrer Trennungsgram I

Dunkler Nacht folgt lichter Morgen
Glocken läutens wundersam

Und Ihr Lieben schlaft in Frieden
Bis der große Tag erscheint

Durch den Tod getrennt hienieden
Seh n wir dort uns neu vereint

Mühlhausen in Thüringen Franz Knauth
Wir entnehmen dieses Gedicht des dem Tageblatt befreun

deten Verfassers dem Volksblatt herausgegeben von Dr Chr
G Hottinger welches wir bei dieser Gelegenheit bestens em

pfthlen D RedTelegramme
Berlin 19 November In der am 18 d Mts

unter dem Vorsitze des Slaatsministers v Bötticher abge
haltenen Plenarsitzung des Bundesraihs erfolgte zunächst die
Mittheilung von der Ernennung des königlich bayerischen
außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Ministers
Grafen v Lerchenfeld Köfering zum bayerischen Bevollmäch

Die rechte Sühne
Novelle von Jenny Bach Verfasserin von

Tannenburg c
Fortsetzung

Frau Katharina winkte mit der Hand Geh laß mich
allein Ich ertrage kein Wort mehr Ich soll nach der
Liebe handeln aber meine Söhne haben die Liebe zu ihrer
Mutter vergessenI sagte sie finster und wandte sich ab
Geh geh sage ichl

Mutter es ist nicht Mangel an Liebe die mich so
sprechen läßt sondern nur der heiße Wunsch Ihnen und
uns allen den einzigen Weg zum Frieden zu zeigen I sprach

Philipp weich
Sie antwortete nicht sie winkte nur wieder und mit

einem tiefen Seufzer gehorchte Philipp und verließ das
Gemach

VII
Es war schon tief in der Nacht als sich leise die

Thür von Frau Katharinas Schlasgemach in dem sie sich
eingeschlossen össnete und sie mit vorsichtigem Schritt auf
den Gang hinaus trat Der kleine brennende Wachsstock
welchen sie in der Hand trug beleuchtete bleiche von schwe
rem Kampf durchwühlte Züge aber um die schmalen Lip
pen lag es schon wie ein Schimmer kommenden Friedens
Sie ging zu dem Gemache ihres kranken Sohnes durch
schritt leise das Nebenzimmer das seit der Krankheit als
Durchgang benutzt wurde setzte ihr Licht auf ein Tischchen
an der Zwischenthür und ging auf Leonhards Lager zu
Das Nachtlicht war verlöscht aber durch die geöffneten
Jalousien fiel der matte Glanz des klaren Sternhimmels
und ließ im Verein mit dem Widerschein der von dem
Wachsstock durch die offene Thür fiel die Gegenstände im
Zimmer in schwachen Umrissen erkennen Frau Katharina
faßte mit zitternder Hand den Vorhang des Bettes zusam
men Nur einen Blick wollte sie in das Gesicht ihres
Sohnes thun ihren Kampf zu Ende zu bringen ihren Ent
schluß zu befestigen Sie bog sich vorsichtig nieder aber
erschreckt fuhr sie wieder in die Höhe das Lager war leer

tigten zum Bundesrathe sowie von der Abordnung des
kaiserlichen Unterstaatssekretärs vr v Mayr als Kommissa
rius zur Vertretung von Vorlagen aus dem Bereich der
elsaß lothringischen Landesverwaltung Die Vorlagen be
treffend a die Verlängerung der der Magdeburger Privat
bank und der posener Provinzial Aktienbank ertheilten Be
fugniß zur Notenausgabe d die allgemeine Rechnung über
den Landeshaushalt von Elsaß Lothringen für 1876 die
Uebersicht der Ausgaben und Einnahmen der Landesverwal
tung für Elsaß Lothringen für 1879/80 wurden den zustän
digen Ausschüssen überwiesen Ein Präsidial Antrag auf
Doppelrechnung der auf Inseln der Südsee zugebrachten
Dienstzeit bei der Pensionirnng von Konsulatsbeamten ge
langte zur Annahme Ebenso wurde genehmigt daß meh
reren in den Ruhestand tretenden Beamten der Postverwal
tnng die von ihnen im Gemeindedienste zurückgelegte Dienst
zeit bei Feststellung der Pension mit in Anrechnung kommt

Ein Antrag der königlich bayerischen Regierung daß in
München gemischte Privat Transitlager von Bau und Nutz
holz ohne amtlichen Mitverschluß gestattet werden dürfen
erhielt dem Gutachten der Ausschüsse für Zoll und Steuer
wesen für Handel und Verkehr entsprechend die Zustimmung
der Versammlung Weitere Ausschußberichte und Be
schlüsse bezogen sich auf Eingaben betreffend die von einem
Steuermann nachgesuchte ausnahmsweise Zulassung zur
Schifferprüfung die Gestattung von Privat Transitlägern
für Butter die Erweiterung der Steuerrückvergütung für
auszuführendes Bier Zum Schluß wurden die neuerdings
eingegangenen Petitionen vorgelegt und über die geschäft
liche Behandlung derselben Bestimmung getroffen

Wien 19 November Die Neue freie Presse mel
det aus Baosich Die Feindseligkeiten zwischen den Türken
und den Albanesen sind gestern zum Ausbruch gekommen
Ueber den Verlauf des Gefechtes ist noch nichts Näheres
bekannt

Petersburg 19 November Die Agence Russe
erklärt gegenüber den gestern in Paris verbreitet gewesenen
Gerüchten neues Attentat auf den russischen Kaiser betref
fend D R daß nicht das Mindeste sich ereignet habe
was zu solchen Gerüchten Anlaß hätte geben können Die
selben müßten lediglich Börsenmanövern zugeschrieben werden

Paris 19 November Der Agence Havas wird
aus Ragusa gemeldet Derwisch Pascha hat sich mit seinem
Generalstabe 2 Bataillonen Infanterie und einigen Ge
schützen nach Goritza begeben um daselbst ein Lager zu
errichten Vier Bataillone reguläre Truppen sind in
Medua eingetroffen Eine Abtheilung Kavallerie ist von
Monastir kommend in Skutari angekommen Gerüchtweise
verlautet daß die Miriditeu die Waffen wieder aufnehmen
würden Derwisch Pascha hat Freiwilligen aus Tetowa

verlassen Ein tödtlicher Schrecken durchrieselte sie Wenn
des Arztes Befürchtungen schon eingetroffen wenn er im
Irrsinn entflohen wenn alles zu spät war Sie sank vor
dem Bett auf die Kniee die Angst dieses Gedankens über
wältigte sie fassungslos barg sie ihr Antlitz in den Kissen

O ewiger Vater drang es aus ihrer Brust so
strafe mich nicht für meinen Starrsinn

Dann erhob sie sich hastig sie mußte Philipp wecken
sie mußte ihn suchen es war keine Zeit zu verlieren Sie
ging schnellen Schrittes ihr Licht nehmend hinaus und
wollte den Gang hinab zu dem an der andern Seite ge
legenen Zimmer Philipps gehen als ihr Blick auf die
gegenüberliegende Thür fiel Sie war angelehnt es war
Praxedes Gemach Eine Ahnung durchzuckte sie vorsichtig
nahte sie sich der Spalte und schaute hindurch Sie konnte
deutlich das von einer Wachskerze auf dem Tisch erhellte
Zimmer übersehen Ihr Blick fiel sogleich aus ihren ver
mißten Sohn er saß auf dem hohen Stuhl in der Fenster
nische vor dem dort noch stehenden Strickrahmen der Ent
flohenen Auf seinen vor Magerkeit scharf gewordenen
Zügen stand ein so verzweiflungsvoller Schmerz geschrieben
daß es der Mutter durchs Herz schnitt In seinen Händen
hielt er ein blauseidenes Tüchlein sie hatte es fast täglich
an Praxedes gesehen und von Philipp gehört daß es sein
erstes Geschenk gewesen und daß Lena es am Morgen nach
der Flucht auf der Galerie gefunden und ihm gebracht
Sie hatte damals mit Lena darum gescholten und jetzt
Wie zärtlich streichelte er das Tuch wie bitter schmerzlich
lächelnd zog er es wieder und wieder durch seine Hände
zuletzt drückte er gar das Gesicht hinein und leise klang der
wilde Klageruf Praxedes mein Weib an Frau Katha
rinas Ohr

Leise schwankenden Schrittes das Haupt tief gesenkt
schlich sie in ihr Schlafgemach zurück Sie hatte ja kein
Recht ihr Kiud zu trösten in seinem Schmerz sie hatte das
Recht der Liebe vor ihm verloren Erst als der Tag
graute hörte sie Leonhard den Platz wo er sich wohl schon
lange nächtlich seinen Erinnerungen hingab und seinen
Schmerz nährte und groß zog verlassen Sie wurde erst
dann wieder ruhig und setzte sich an ihren Schreibtisch und

welche von Skutari nach Dulcigno marschiren wollten ge
stattet das Lager seiner regulären Truppen zu passiren

Mons 19 November In einer Kohlengrube bei
Hornu fand heute eine Entzündung schlagender Wette
statt Von den in der Grube beschäftigten Arbeitern wur
den 15 verwundet zu Tage gefördert die Zahl der fehlen
den und wahrscheinlich ums Leben gekommenen Arbeiter
beträgt 12

London 19 November Wie der Standard er
fährt wäre die Kabinetskrisis vorläufig als beseitigt anzu
sehen und die Minister Chamberlain und Bright blieben
im Kabinet auch das Parlament solle nicht unverzüglich
um außerordentliche Gewalten betreffs Irlands angegangen
werden

Heute fand ein Kabinetsrath statt welchem alle
Minister mit Ausnahme des Präsidenten des Handelsamtes
Dodson beiwohnten der sich zu einer Berathung mit der
Königin nach Balmoral begeben hat

Se königl Hoheit Prinz Wilhelm von Preußen hat
heute von Windsor die Rückreise nach Deutschland ange
treten

Washington 18 November Gegenüber den Zwei
fel n welche hinsichtlich der Richtigkeit des am II d gemel
deten Cirkulars des Staatsdepartements betreffend die als
Bürger der Vereinigten Staaten natnralisirten Deutschen
laut geworden sind wird von anscheinend autorisirter Seite
die Authentizität des in Rede stehenden Cirkulars bestätigt
und hinzugefügt daß das Cirkular allen in den Vereinigten
Staaten weilenden Deutschen zugegangen ist In dem den
natnralisirten Deutschen in den Unionsstaaten zugesertigten
Cirkulare des Staats Departements werden wie weiter
mitgetheilt wird keinerlei neue Prinzipien aufgestellt es
handelt sich dabei vielmehr um eine einfache Erläuterung
des Naturalisationsvertrages Die natnralisirten Deutschen
werden ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht daß man
ihnen keinerlei Garantien dagegen geben könnte daß die
Behörden während eines Aufenthalts in Deutschland gegen
sie einschritten wenn ihre Verhältnisse zu den Gesetzen
ihrer früheren Heimath zweifelhaft sein sollten oder eine
Richtigstellung erheischten Der Schutz der Vereinigten
Staaten werde aber fast immer wirksam sein wenn sie kein
Verbrechen begangen oder während der Dienstzeit im deutschen
Heere der Desertion sich nicht schuldig gemacht hätten oder
wenn sie frei wären von einer gesetzlichen Verpflichtung
sich den Behörden zu stellen Das Cirkular erkennt
übrigens ausdrücklich an daß die deutsche Regierung in den
Fällen wo die dem Naturalisationsvertrage in Bezug aus
die Elsässer gegebenen Auslegungen von einander abgewichen
seien immer in sür die Auffassung der Unionsregierung
günstiger Weise entschieden habe

schrieb bis Philipp kam ihr seinen gewöhnlichen Morgen
gruß zu bieten

Schon so beschäftigt fragte er über die zu dieser
Zeit ganz ungewöhnliche Arbeit der Mutter erstaunt

Sie blickte zu ihm auf und Philipp erschrak fast
über den seltsam klaren fast strahlenden Blick ihrer dunk
len Augen

Ja ich habe noch viel zu schreiben bis zum Abgange
der Post, sagte sie und warf einen eben vollendeten Brief
zu dem Haufen fertiger der schon vor ihr lag du bist
wohl so gut mir den Lehrling herauf zu schicken daß er
sie mitnimmt Ja sehr gern aber

Frage nicht weiter du wirst mich in dieser Zeit
manches Ungewöhnliche thun sehen Doch ich wünsche nicht
über alles Rechenschaft zu geben Sie sprach streng ab
weisend aber es lag doch eine so fremde Weihe in ihrer
Stimme der ganze Ausdruck ihres Gesichts war ein so
ganz anderer daß Philipp eine Ahnung von dem was diese
Nacht in ihr durchgerungen war ergriff Er faßte ihre
Hand noch einmal und küßte sie mit fast stürmischer Wärme

Es soll alles geschehen was Sie wünschen liebe
Mutter, sagte er und verließ sie hoffnungsvollen Herzens
Und seine Ahnung wurde zur Gewißheit als Charlotte ihm
am Mittag erzählte Frau Katharina habe ihr plötzlich
die ganze Führung des Haushalts übergeben weil sie andere
Dinge zu thun habe und auch wahrscheinlich recht bald zu
verreisen beabsichtige Da schloß er seine Frau vor Freude
in die Arme und rief Du sollst sehen Charlotte nun
wird noch alles gut Wenn unsere Mutter erst will so
führt sie es auch durch und zwar vollkommen Sie thut
nichts halb wenn sie sich überwindet so ist es auch völlig
und ganz

Acht Tage später stand in dem Audienzzimmer des
berliner Schlosses eine stattliche Frau in dunklem Kleide
vor dem König welcher von dem mit Bittschriften bedeckten
Tisch aufblickend mit seinen großen blauen Augen sie durch
dringend anschaute

Katharina Heideker ist Ihr Name fragte er be
stimmt



Washington 19 November Nach dem Berichte
des landwirthschastlichen Departements für den Monat
Oktober ist der Ertrag der Maisernte etwas geringer als
im Jahre 1879 Mit Tabak sind in diesem Jahre we
niger Ländereien bepflanzt gewesen auch hat der Ertrag
pro Acre abgenommen Mit Kartoffeln ist in diesem Jahre
beinahe die gleiche Quantität von Ländereien bestellt ge
wesen indeß ist der Ertrag der Ernte ein beträchtlich ge
ringerer

New Nork 19 November Hier eingegangene
Depeschen aus Baltimore melden den Ende September er
folgten Untergang des Schooners Abraham Lincoln an
der Küste von Liberia wobei gegen 30 Personen den Tod
gefunden haben

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 19 November Seine Majestät der Kaiser
conferirte heule Nachmittag kurze Zeit mit dem Kultus
minister v Puttkamer Es liegt die Vermuthung nahe
daß es sich um den Bericht über die Beschlüsse des Staats
ministeriums hinsichtlich der von diesem zu ertheilenden
Antwort auf die Interpellation Hänel handelte

Der Kaiser hat sich heute Nachmittag zur
Jagd nach Springe begeben und gedenkt morgen Abend
hierher zurückzukehren

Der heutige Staatsanzeiger enthält die kgl Ver
ordnung betreffend die Errichtung eines Volkswirth
schaftsraths

Die Staatsregierung giebt den Behörden bei Ge
legenheit der Volkszählung vom 1 Dezember auch Anlaß
zu einer Prüfung des Inhalts und der Redaktion der
Zählpapiere sowie der dabei gemachten Wahrnehmungen
und Erfahrungen Es sollen dabei besonders auch die An
sichten und Wünsche welche dabei laut geworden sind
berücksichtigt werden namentlich die Theilnahme der Bevöl
kerung am Zählgeschäft und der Umfang der Selbstzählung
durch Ausfüllung der Zählkarten sowie die Nutzbarmachung
der Ergebnisse der Zählung erörtert werden

Das auf die Vorbeugung von Nothständen der
Provinz Schlesien bezügliche Gesetz dessen Grundzüge be
kanntlich durch eine Spezialkommission unter dem Vorsitz des
Ministers für Landwirthschaft festgestellt worden sind ist
sofort in Angriff genommen und jetzt dem Abschluß nahe

Zwischen dem Finanzminister und dem Reichskanzler
schweben augenblicklich Verhandlungen über den Antrag
Richter s bezüglich des Steuererlasses

Knrbrandenbnrgisches Flaggenjubiläum
Nicht zu den unbedeutendsten 200jährigen Erinne

rungen dieses Jahres gehört die geschichtliche Thatsache daß
sich vor 200 Jahren die brandenburgische Flagge zum
erstenmale auf dem Weltmeere zeigte Die von Benjamin
Raule geschaffene allmählich auf 10 Fregatten angewachsene
Flotte hatte im Kriege mit Schweden namentlich bei der
Landung aus Rügen gute Dienste gethan und sah sich nun
nach Beendigung des Krieges thatendurstig nach neuen
Lorbeer und neuer Beute um Die Gelegenheit bot sich
als Spanien sich weigerte die Kurbrandenburg schuldigen
Subsidiengelder zu zahlen Unter Cornelius von Beveren
ging deshalb die brandenburgische Flotte 6 Fregatten von
20 60 Kanonen stark und mit einer Besatzung von 600
Matrosen und 300 Soldaten im Sommer 1630 von
Pillau aus in See nahm gleichzeitig im Hafen von Ost
ende ein großes spanisches reichbeladenes Schiff von
52 Kanonen welches als gute Prise nach Pillau zurück
geschickt wurde und segelte dann nach der mexikanischen
Küste wo aus spanische Schiffe Jagd gemacht und 2 Gal

Ja Majestät Katharina Heideker geb Heideker ver
witwete Lieutenant von Litten

Hm LittenI So seid Ihr die Mutter des Lieutenants
von Litten welcher vor ein paar Monaten das Gesellschasts
fräulein der alten Gräfin von Schweitnitz entführte

Ja Majestät
Er hatte geheirathet ohne Konsens Kommt Ihr

Eures Sohnes wegen Wir haben ihn über die Geschichte
sehr glimpflich behandelt

Das haben Euer Majestät gethan und ich war Euer
Majestät sehr dankbar dafür denn mein Sohn ist wohl
heißblütig und macht leicht einen leichtsinnigen Streich aber
er ist auch mit Leib und Seele Soldat es wäre ihm sehr
hart gewesen hätte er es nicht bleiben können doch nun

nun hängt es von Euer Majestät ab ob er auch
ein Mensch bleiben kann

Was meint Ihr
Ich komme Euer Majestät zu bitten doch noch den

Konsens zu bewilligen
Ihr Ich glaubte gehört zu haben Ihr wäret gegen

die Heirath
Ja das war ich auch ich bat den Obersten von

meines Sohnes Regiment dagegen zu berichten weil ich das
Mädchen nicht zur Schwiegertochter wollte

Hm und nun denkt Ihr anders und meint auch
Wir sollten Unsere Meinung ändern Wir sind aber nicht
Euer Spielball versteht Ihr Wir wissen was Wir thun
Wir sind nicht veränderlich wie ein Frauenzimmer

Gewiß ich weiß daß Euer Majestät stets nach dem
besten Einsehen handeln aber gerade darum bin ich über
zeugt Euer Majestät werden jenen Entschluß ändern wenn
ich alles berichtet Darf ich zuerst Euer Majestät den
Grund sagen weshalb ich gegen die Heirath war

Nun
Der Vater des Fräuleins von Sternberg welches

mein Sohn begehrte hat vor vierundzwanzig Jahren
meinen ersten Gemahl seinen Vater im Zweikampf er
schlagen

Hm hm allerdings da war Eure Abneigung
begreiflich, sagte der König und seine großen Augen schau

lionen erbeutet wurden deren Ladung in Jamaika verkauft
wurde Nach diesen geglückten Jagden wurde man sogar
so kühn die spanische Silberflotte anzugreifen mußte aber
nach mehrstündigem Kampfe vor der Uebermacht nach dem
portugiesischen Hafen Lagos an der afrikanischen Küste
retiriren Bei dieser Gelegenheit schlössen zwei dieser Schiffe
einen Vertrag mit drei Negerhäuptlingen an der Goldküste
wegen Abtretung eines Küstenstriches ab und der Kurfürst
sandte nun den Major Otto v d Groeben mit 2 Fregat
ten ab der denn auch auf dem Berge Mamfort Mont
fort zwischen Axim und dem Vorgebirge trss puriiAs die
brandenburgische Flagge an der Stelle auspflanzte wo später
Fort Groß Friedrichsburg sich erhob

Es ist bekannt daß die Freude nicht lange dauerte
daß der afrikanische Handel schon unter Kurfürst Fried
rich III wieder verfiel und daß endlich König Friedrich
Wilhelm I Groß Friedrichsburg an Holland für 7200
Dukaten verkaufte Eine Denkmünze welche der große
Kurfürst aus die Gründung von Groß Friedrichsburg prägen
ließ ist die einzige Erinnerung welche uns an die kur
brandenburgische Flotte geblieben ist Der Revers zeigt
einen Negerhäuptling der knieend die Schätze des Landes
den aus den Schiffen sich nahenden Fremdlingen darbringt
während der Avers das Bild einer Fregatte trägt aus
deren Masten und Steuerbord die brandenburgische Flagge

weht Die Umschrift des Revers lautet osM
naviMtio oi ÄS Liuiriöas Glücklich begonnene Schifffahrt
an den Küsten Guineas die des Averses vso äuos
g,usxioÜ8 ssrenissimi ölsowris LrÄNÄenbui iei Unter
Gottes Hilfe und unter dem Schutze des durchlauchtigsten
Kurfürsten von Brandenburg Gehen jetzt die Radien des
Marine Verwaltungskreises vom leipziger Platze nach dem
Jahdebusen von Pillau bis Kiel und auf die große Welt
fahrt so gingen sie damals aus dem hiesigen Rauleschen
Hause an der Jungfernbrücke bis St Thomas und an die
Westküste Afrikas Emden in Ostfriesland war eine bran
denburgische Marinestation und der rothe Adler im weißen
Felde ließ sich an Orten sehen wo man vorher wenig oder
gar nichts von ihm gewußt hatte

O Kurfürst Friedrich Wilhelm zu Land und Meer ein Held
Du hast den Weg gewiesen und uns das Ziel gestellt
Die Berge haben Tannen wir haben hohen Muth
Auch uns gehört die große die wogende Meeresflnth

Schwurgericht
Sitzung am 19 November

Gerichtshof wie gestern
Gerichtsschreiber Referendar Bäge
Staatsanwaltschaft Staatsanwalt König
Vertheidiger Justizrath Schlieckmann für Dornhauer

Referendar v Werder für Meer böthe
Geschworene Böther Rittergutsbesitzer in Zöberitz

Kunth Ortsrichter in Körbisdorf Röviger Amtmann in
Schraplau Lindner Gemeindevorsteher in Radewell Maquet
Rittergutsbesitzer in Brachstedt Schaaf Ortsrichter in
Zscherben Langenstraß Amtmann in Popperode Dönitz
Schulze in Dobis Finger Gutsbesitzer in Zörbig Schön
brodt Gutspächter in Gottenz Becker Gutsbesitzer in Arn
stedt v Grävenitz Rittmeister a D in Quetz

Zunächst wurde der Steinsetzerlehrling Wilhelm Meer
botheaus Ammendorf 19 Jahre alt wegen Vornahme
unzüchtiger Handlungen angeklagt nach nicht öffentlicher Ver
handlung zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Demnächst stand der Bergmann Ludwig Dorn Hauer
aus Eisleben 56 Jahr alt evangelisch wegen Unterschlagung
bereits bestraft unter Anklage am 7 November 1879 vor
dem kgl Landgericht zu Naumburg in der Untersuchungssache
gegen den ehemaligen Aktuar Lehmann wissentlich ein falsches

ten mit Interesse auf die stattliche Frau welche so klar
gefaßt und ruhig vor ihm stand Vor vierundzwanzig
Jahren das war in den ersten Jahren meiner Regierung

wo pafsirte die Geschichte

Hier in der Hauptstadt Sternberg entfloh nach
Wien Er legte dort ein Bankgeschäft an machte falschen
Bankerott kam ins Gefängniß und wanderte freigelassen
aus Seine Tochter nahm die Gräfin zu sich Jetzt ist
er zurückgekehrt und hat seine Tochter die ich muß
es gestehen bei mir keine gute Ausnahme fand heimlich
fortgenommen Mein Sohn der sich noch immer für ge
bunden ansah glaubte sie verloren zugleich erfuhr er von
mir was der Vater des Mädchens seinem Vater gethan
vier Wochen lag er im Fieber jetzt endlich ist sein Körper
genesen aber der Arzt fürchtet für seinen Verstand Es
giebt nur ein Mittel ihn zu retten Und darum stehe ich
vor Euer Majestät und flehe Euer Majestät an den Kon
sens zu bewilligen damit wir das Fräulein meinem Sohn
zuführen können daß sie seine Seele von dem nahenden
Wahnsinn bewahre

Friedrich hatte still vor sich niedersehend dieser ge
drängten Erzählung gelauscht jetzt hob er das Haupt

Meint Ihr daß das Mädchen das vermag
Ja mein Sohn liebt sie trotzdem er weiß wessen

Kind sie ist sagte Frau Heideker und das Beben ihrer
Lippen verrieth zum erstenmal ihre Aufregung

Hm aber von Sternberg wird sie Euch ungern
lassen

Das wird er Doch wenn ich nur weiß daß hier
jedes Hinderniß der Heirath beseitigt ist werde ich zu ihm
gehen und ihn um seine Tochter bitten

Das wollt Ihr Ihr selbst Das wird Euch kein
leichter Weg sein

Nein Euer Majestät noch vor einer Woche war
mein Herz voll des tätlichsten Hasses gegen den Mörder
meines Gatten nun nun aber ist es überwunden

Sie wandte sich ab ein paar schwere Thränen rannen
über ihre Wangen Der König war bewegt

Ihr seid eine brave Frau und eine treue Mutter
thut was Euer Herz Euch lehrt an Uns soll es dann auch

Zeugniß mit einem Eide bekräftigt zu haben Der Sach
verhalt war etwa folgender der genannte Lehmann wurde
wegen Urkundenfälschung zu Zuchthausstrafe verurtheilt Am
15 Oktober 1879 reichte derselbe beim kgl Landgericht
Naumburg einen Antrag auf Wiederausnahme des Versah
rens ein und behauptete daß Dornhauer das Gegentheil von
der Thatsache eidlich bekunden könne deren Feststellung seine

des Lehmann Verurtheilung bedingt hatte Das erwähnte
Gericht beschloß diesem Gesuche stattzugeben und wurde
Dornhauer am 7 Nov 1879 eidlich als Zeuge vernommen
Darauf aufmerksam gemacht daß seine Glaubwürdigkeit
wegen seines Verkehrs mit der Lehmann schen Familie in
Zweifel gezogen werde erklärte er daß er erst vor einigen
Wochen Lehmanns kennen gelernt und bis dahin nie mit
denselben gesprochen habe Zwar schon früher habe er Frau
Lehmann gekannt mit derselben aber keinen besonderen Um
gang gehabt insbesondere Reisen mit derselben nicht unter
nommen Der Bergmann Steinbach bezeugte nun aber
daß er im Jahre 1877 beobachtet wie die ihm wohlbekann
ten Personen der p Lehmann und p Dornhauer an seiner
Wohnung vorübergegangen seien daß er Beide auch mehr
fach im Lehmann schen Restaurationsgarten betroffen habe
Letzteres bezeugte auch die verehel Zimmermann Dietsch in
Eisleben In der Zeit vom 14 Juni bis 18 Oktober hielt
sich Lehmann der Wiederherstellung seiner Gesundheit halber
bei seiner Familie in Eisleben auf Mehrere Jahre hin
durch hatte Dornhauer den Gasthof zum preußischen Hof in
Eisleben in Pacht Frau Lehmann verkehrte zu dieser Zeit
vielfach in dem Gastlokale namentlich wenn Festlichkeiten
stattfanden sie war im Geschäft oft bis spät in die Nacht
hinein behilflich Mindestens eine Reise hatte Dornhauer
mit Frau Lehmann unternommen nämlich 1875 oder 1876
seine Abwesenheit hatte er durch den Bergmann Steinbach
auf dem Schacht damit entschuldigen lassen daß er mit Frau
Lehmann eine nöthige Reise vorhabe Frau Lehmann hatte
einer Arbeiterfrau Ranst selbst erzählt daß sie im Interesse
ihres Mannes mehrfach gereist sei

Nach dem Ergebniß der Beweisaufnahme in heutiger
Verhandlung plaidirte die Staatsanwaltschaft auf Schuldig
des wissentlichen Meineides die Vertheidigung widersprach
diesem Antrage und sprach sich für Annahme fahrlässigen
Meineides aus Das Verdikt der Geschworenen lautete aus
Schuldig des fahrlässigen Meineides Die Staatsanwalt
schaft trug auf Bestrafung mit 6 Monaten Gefängniß an
Der Gerichtshof erkannte auf 3 Monat Gefängniß

Todesfälle
Berlin Unser verdienter Mitbürger Kommerzienrath

F Vollgold ist am gestrigen Abend nach kurzer Krankheit
im vollendeten 70 Lebensjahre gestorben Er war Mit
inhaber der berühmten Silberwaaren Fabrik von C Vollgold
und Sohn eines Institutes welches von seinem Vater im
Jahre 1810 in demselben Hause gegründet wurde Außer
zahlreichen industriellen Arbeiten wir erinnern nur an
das vor Jahren von der Firma ausgestellte großartige
Service für den Khedive von Eghpten gingen aus den
Ateliers von Vollgold und Sohn eine große Zahl Meister
werke der Goldschmiedekunst hervor

In der Nacht vom 17 zum 18 ist der als ehe
maliger Lehrer an der königl Bauakademie in den weitesten
Kreisen bekannte und hochgeschätzte königl Baurath und Pro
fessor a D Gustav Stier verschieden

Eine der hervorragendsten Kapazitäten der Wiener
medizinischen Schule der Professor der Chirurgie Johann
Dumreicher Edler von Oesterreicher ist am 15 früh
auf seinem Gute Januschowetz in Kroatien nach längerer
Krankheit in seinem fünfundsechzigsten Lebensjahre verschieden

nicht fehlen, sagte er milde und reichte ihr die Hand
welche sie ihr Knie beugend an ihre Lippen führte indem
sie einen leisen Dank stammelte dann war sie entlassen

VIII
Es war in den ersten Apriltagen Frühlingslüfte und

Frühlingsfreuden durchzogen das Land Auf den Wällen
der alten Stadt Frankfurt zeigten die Linden ihr erstes
Grün und über die Stakete der Gärten an der Stadt
mauer hingen die grünen Gewinde der Waldrebe und das
frische dunkle Laub des spanischen Flieders tiefer hinein
blühten die Mandelbäumchen und Pyros herrlich dufteten
die ersten Veilchen und lauschten nickend dem Gesang
der wieder eingezogenen Grasmücke oder dem alten Reim
des Finken Auch in dem Heidekerschen Garten hatte die
weiße Schneedecke dem neuen grünen Grasteppich weichen
müssen in dem die blauen Blüthen der Veilchen schimmer
ten prangte das Gebüsch im neuen Blätterschmuck und
warf der Kirschbaum seinen weißen Blüthenregen auf die
sorgfältig gereinigten Kieswege Selbst der alte JonaS
war aus seiner Winterstarrheit erwacht er hatte die Per
rücke und den braunen langschößigen Rock bei Seite gewor
fen und stand in Hemdsärmeln und grub so fleißig aus
einem Rosenbeet daß die hellen Tropfen auf seiner gefurch
ten Stirn standen und wenri er anhielt sie zu trocknen
blickte er wohl hinauf zu dem Finklein das so lustig über
seinem Haupte sang und sein eisernes Antlitz sah ordentlich
frischer und belebter aus in dem schönen klaren Sonnen
schein Nicht weit von ihm in einer erst schwach von den
jungen Ranken der Waldrebe bezogenen Laube saßen Frau
Charlotte und Leonhard auf einer Bank Sie fügte die
Veilchen welche zerstreut in ihrem Schooß lagen zu einem
kleinen Strauß zusammen er schaute müde und theilnahm
los ihren schlanken Fingern zu Nun waren die Veilchen
zu Ende Charlotte legte noch ein paar grüne Blättchen
daran und hielt dann das duftende Sträußchen dem Schwa
ger entgegen

Fortsetzung folgt
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Alter Markt Nr 3 Eingang Thorweg

Vom 18 November cr ab beginnt die Ausstellung des Morgens 10 Uhr und wird Abends s Uhr geschlossen Eutrse 1 Mark Für Vereine und Schulen ermäßigtes
Elltrse nach Uebereinkommen

Der Nauchverbreuuungs Apparat bezweckt Folgendes Vollständige Rauchverbrennung der Ofen braucht niemals gereinigt zu werden Ersparniß mehr als des halben
Feuerungsmaterials Verwendung von jedem Feuerungsmaterial stets reine gesunde Luft vorzügliche starke Ventilation und lange anhaltende Wärme schnelle und langsamste Heizung
Die sich bildenden Stickgase werden vermittels eines dünnen Rohrs ins Freie geleitet Unser Verbrennnngs Apparat kann auch zu jeder anderen Feuerungsanlage benutzt werden
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ChocolaSensabrik
von

r Daviil Lökus
IN

liefert A t uzu civilen Priisen

besser u billiger wie Caffee
pr A 75

W

Pelz Waare
in allen Nenheiten empfehlen

blUiqst
kebrktiei Äber,

große Mrichstraye öI

üttel dauerhaft Glas Porzellan Marmor
Alabaster Bernstein Meerschaum zc S Fl
SV nur bei

Schmeerstratze 39

Füc zahnende Kinder
Nur allein

die ächten eleetromotorischen

IahnhalMnder
von Lledi üller Hofliefe
ranten nnd Apotheker Berlin
Bcssclftrafze 16 sind das einzige
bewährte Mittel Kindern das Zahnen
leicht und schmerzlos zu befördern sowie
die so häufig beim Zahnen auftretende
Unruhe Zahnkrämpfe c stets rasch und
sicher zu beseitigen was Tausende von
Attesten hoher und höchster Personen be
stätigen diese Zahnhalsbänder Stück
1 Mark werden vielfach nachgemacht
und wird daher ersucht beim Einkauf
genan auf unsere Firma zu achten

AöKzMvr AMl IK
Hoflieferanten nnd Apotheker

Berlin Befselstratze 1
In Halle a/S ächt zu haben bei

SiiWt v I rker

Um bis Wechnachien mir unserm großen Lager vollständig geräumt zu haben
verkaufen von heute ab sämmtliche
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99

99

zu bedeutend ermäßigten Preisen
Den geehrten Damen ist dadurch Gelegenheit geboten einen wirklich eleganten

M int zu spottbilligen Preisen zu kaufen
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Gr Steiustr 13 Eckhaus der Mittelstraße

HV IS Ässvneue rheinische und französische lovo
offerirt in Posten

Halle

Ein Neufundländer i /z Jahr alt ist
sofort zu verkaufen Zu erfragen
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Von Sonntag den 21 tovbr stehen große
Landschweine

bei mir zum Verkauf
in Giebichenstein kl Breitenstr 2

entölt Isivlrt vsräarilie unä äsn
nosli ss r stärksirä für Rsvonva
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Hübsche Sopha recht billig zu ver
kaufen Augustastraße 5

Cigarrenköpfchen eine große Parthie
leere Kisten und Bänder werden noch billig

verkauft Harz 9Parfiimerien
Maiblumen Jokey Clnb Es Bouauet

Rose Beilchen Reseda
Patchnli Ulang

Echt Kölnisches Wasser v I M Farina,
Kopfwasser Blumen Haaröle

uud Pommadeu
Feinste Toiletteseifen

Cold Cream Glycerin Mandelkleie
Räuchermittel n medicinische Seifen

Puder Schminken und Puderquasten
Toilette Necessaires

sowie sämmtliche Bürsten n Kammwaaren
empfiehlt zu billigsten Preisen

Oscar Zs 11in
Handlung in Parfümerien und Toiletten

Artikeln Leipzigerstraße 95
ff Cervelatwurst S A 1 60 5 M 7

Italien Maronen a 35 4
10 3echt Teltower Rübchen A 25 H
10 sis 2

empfiehlt

FF Fr Mrichftr Z7

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Montag den 22 November d I

Bormittags S Uhr
versteigere ich Merfeburgerstraße s
gegen baare Zahlung

1 Bettstelle mit Matratze 1 Sopha
6 Stück Stühle 1 Galeriefchriinkcheu
1 Kommode 1 Spiegel Bilder Por
zellan n Glaswaaren 1 Waschkessel
1 Grude 1 eisernen Ofen n dgl m

Halle den 20 November 1880
Petschick Gerichtsvollzieher

Freiwillige Auktion
Am Montag den 22 d Mts

Vormittags 11 /z Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette ge
gen Baarzahlnng

1 Bettstelle mit Matratze mehrere
Möbel Haus und Küchengeräth ge
tragene Kleidungsstücke n dgl mehr

Halle den 20 November 1880
Petschick Gerichtsvollzieher

N r t
2 Sorte kräftig nahrh Brod 7 Stück 3

gr Märkerstraße 17

uiiv 1s g viis six L i
unior Z us ckerung ge ,issenk ster usliikruig
zu gllnskgen keillngungon u mSss gen Krei
sen kssts kelsrenien bei erloigrsiokor Vor
vsrlkung von Patenten



Jede spa rsameWnssmu
entscheidet sich stets nm ihren

KS Weihnachts Bedarf
sehr billig einzukaufen sür

öMö1 s Vertmer Commlindit Gtschlist
MkHMusgasse IG im Gtistshause

Durch eigene großartige Massenfabrikation meines Berliner Haupt
geschäfts sowie durch sehr billige Ladenmiethe bin ich im Stande bei
gleich guten Qualitäten jeden Artikel bedeutend billiger als jedes andere
Geschäft verkaufen zu können

In dieser Woche kommen zum Verkauf
Kindertaschentücher V Dutz nur 30 4 Reinleinene Taschentücher V Dutz

nur 1 25 Größte reinleinene Taschentücher Vs Dtzd 1,50 Bunte Herren
Taschentücher Stück nur 25 4 Feinste Schweizer Foulard Tücher V4 Dtzd nur
nur 1,00 Kinder Latz und Hänge Schürzen von 25 H an Kinder Motre
Schürzen von 40 an Wiener leinen Damen Latz Schiirzen nur 40 Wiener
leinen Schootz Schürzen nur 60 Große doppelt gedruckte Wirthschafts
schürzen nur 50 und 60 z Die besten doppelt gedruckten leinenen Wirthschafts
schürzen nur 80 z Damen Moir Schürzen von 50 an Damen Kragen
in reicher Auswahl von 20 an KinderkragM von 10 an Gestickte Damen
Garnitnren Manschetten und Kragen zusammen nur 50 Seidene Cravatten
und Tücher von 20 Rüschen Meter von 10 an

Damen Ailznnterröcke
aus gutem reinwollenen Tnchsilz mit eleganten Garnirnngen von 1,75 au

Gestrickte Kinderröcke in allen Größen von 50 an Flanell Kinderhöschen
von 75 an Damen PiqnS Parchend Hosen mit Spitzenansatz nur 1,75 Fla
nell Damen Hosen nur 2,00 PiqnS Parchend Damen Jacken mit Spitzen gar
nirt nur 2,00 Gesundheitshemden für Herren und Damen in Wolle Merino u
Vigogne von 90 an Doppelt Köper Flanell Herren Hemden von 1,50 an
Gestrickte Herren Unterhosen von 75 an Walk und Strick Jacken in großer
Auswahl zu bekannt billigen Preisen

Wollene gestrickte Damen Westen
in großer Auswahl von 50 Theaters Concerts und Promenaden Tücher
Zephyr Velonr Waffel Taillen Tücher elegaite garnirte Kopftücher
Herren und Dameu Cachenez in reicher Auswahl zu fabelhaften billigen Preisen
Warm gefütterte Damen und Herren Handfchnhe nur 50

Abgepaßte leinene Handtücher
das ganze Dtzd nur 2,25 Weiße StnVenhauÄtiicher Dtzd nur 4,50 Die besten
leinenen Zwirn Damast Handtücher sehr billig Weib leinene Wischtücher mit
rothem Rand Dtzd nur 3,50 Schwerste rein leinene Rolltücher Stück nur 1,25
Waffel Staubtücher Dtzd nur 50 Seidene Staubtücher Vt Dtzd nur
50 Scheuertücher Stück nur 2s Damast Tischtücher von 1 an Da
mast Servietten /z Dtzd von 2,25 an Ein Posten Tischgedecke mit 6 und
12 Servietten in vorzügl Qualitäten zu selten billigen Preisen

DamenHerren n Kinder Wäsche
in bekannt großer Auswahl bedeutend billigcr wie überall

Sämmtliche Waaren find trotz den enorm billigen Preisen aus besten
Rohstoffen und solide gearbeitet hergestellt Die Preise sind streng fest und
ist auf jedem Gegenstand der Preis notirt Für jede Waare die nicht Ge
fallen findet wird Umtausch gewährt

Berliner CmmM GeMt
in Halle a/S Nathhansgasse 16 im Stiftshause

Aufträge nach Außerhalb werden sofort und bestens effeetnirt
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in bekannter Güte

empfehlen jedes Quantum zu Preisen

GG gr Steinstrasze GG
erlauben sich auf ihre reich sortirten Läger sämmtlicher Nenheiten in

zu billigsten Preisen ergebeust hinzuweisen
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verdienen

Vw kA86i I pi n Uiwelivlltz rRt/ Gi
Muh u Mchi MliMs Mederlage

MG 14 neben der Volksschule
empfiehlt ihr der Jetztzeit angemessenes reichhaltiges gut sortirtes Lager zu
billigsten und festen Preisen

Besonders aufmerksam mache auf meine Spezialartikel I
gegen Nässe und Kälte schützend bei schöner moderner Arbeit

1 Posten
elegantes und sehr empfehlenswertheö
Straßenkleid ganzer Meter 70

Posten ti iiiVtNeuheit ganzer Nieter 75

Posten O vvi li r in
den reizendsten bunten Farbenstellungen
ganzer Meter 80

Posten vvlit vMKiisvIlvl
reine Wolle das gedie

genste und beste ganzer Meter 1,05

1 Posten Oroisv mit
Schuß ganzer

Bieter 75

1 Posten M W
in deu neuesten Far

ben xrune Iisliotropö ganzer
Meter 95 H

1 Posten 2 DUvw Krvit
schwarz und alle

neue Farben ganzer Meter 1,25

1 Posten 2 mivi s i
kv Krv8 schwarz u alle neuen

Farben ganzer Meter 1,75

1 Posten 3 ü Z iiVouM Mvri
IN schwarz und allen neuen Farben
ganzer Meter 2,2S

1 Posten loiz H oIIviivr
Elle nur 0,65

1 Posten rvR v I v r
ganzer Meter 1,10

1 Serie iiganzer Meter 3,94

1 Serie iüI ZRXvr das solideste u gediegenste
in Seide ganzer Meter 4,95

aus eigener Fabrik halte stets das Neueste in reicher Auswahl

t ffwerden in kürzester Frist ohnePreiserhöhung bestens ausgeführt

Reparaturen prompt besorgt

W N W v MOMZ
Neue Pwmemde 14 neben der Volksschule

1 Posten 3 Ell br Xleiävi I iuas illiluöllo g Mtr 1,50
1 Posten bester

schwarz und alle neue Farben

ganzer Meter nur 1,M Mk
M AwviÄcks Lsss tWtoN M

zum Arrangement und Garnirung in Schottisch earrirt glatt und ramagirt
Sammet sowie in größter Auswahl bei billigsten Preisen

Für dm redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Buchdmckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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